
Von mehreren Autoren genannt sowie ganz grundsätzlich hilfreich 
und aktuell sind folgende Titel:

Wissenschaftlich gediegene Leseausgabe des mittelhochdeutschen 
Textes der Richental-Chronik auf der Grundlage der Aulendorfer 
Handschrift:
Chronik des Konstanzer Konzils 1414 – 1418 von Ulrich Richental. 
Eingeleitet und herausgegeben von Thomas Martin Buck (Konstanzer 
Geschichts- und Rechtsquellen, Bd. 41), 3. Aufl., Ostfildern 2013.

Schlaglichter auf die aktuelle Forschung zum Konzil wirft der 
Essayband zur Großen Landesausstellung in Konstanz:
Braun, Karl-Heinz/Herweg, Karl-Heinz, u.a. (Hg.): Das Konstanzer Konzil. 
Weltereignis des Mittelalters 1414 – 1418. Essays. Darmstadt 2013.

Einen Überblick über Wahrnehmung des Konzilsgeschehens und 
seine Teilnehmer bieten (siehe Buchbesprechung in Momente S. 42):
Buck, Thomas Martin / Kraume, Herbert: Das Konstanzer Konzil (1414 – 
1418). Kirchenpolitik, Weltgeschehen, Alltagsleben. Ostfildern 2013.

Keupp, Jan / Schwarz, Jörg: Konstanz 1414 – 1418. Eine Stadt und ihr 
Konzil. Darmstadt 2013.

Erstmals seit 1913 erscheint wieder eine moderne, neuhochdeut-
sche Leseausgabe der Richental-Chronik:
Augenzeuge des Konstanzer Konzils. Die Chronik des Ulrich Richen-
tal. Übersetzt von Henry Gerlach und Monika Küble. Darmstadt 2014 
(erscheint voraussichtlich im April 2014). 
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bietet der Sammelband:
Peltzer, Jörg / Schwedler, Gerald / Töbelmann, Paul (Hg.): Politische Ver-
sammlungen und ihre Rituale. Repräsentationsformen und Entscheidungs-
prozesse des Reichs und der Kirche im späten Mittelalter. Ostfildern 2009.

Einen Forschungsüberblick bietet:
Studt, Birgit: Das Konstanzer Konzil und die gegenwärtige historische 
Forschung. Beiträge vom Symposion zum Konstanzer Konzil am 22. / 
23.01.2010, abgerufen am 30.12.2013, http://www.konstanzer-konzil.de/
cms/upload/Vortraege/Vortrag-Studt.pdf.

Und zum neuesten Stand:
Signori, Gabriela / Studt, Birgit (Hg.): Das Konstanzer Konzil als europäisches 
Ereignis. Begegnungen, Medien und Rituale. Sigmaringen 2014 (im Druck).
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